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Liebe Leserin, lieber Leser

Mögen Sie sich an jene Zeiten vor der Erfindung des

Geschirrspülers erinnern, als man beim täglichen
Abwasch noch Lieder sang, vierstimmig, im Kanon? Hand
aufs Herz: Wann haben Sie das letzte Mal gesungen -
unter der Dusche, im Auto, beim Wandern, unbesehen,
ob falsch oder richtig, Hauptsache aus voller Kehle?

Sind Sie vielleicht in einem Chor und falls nein, wissen

Sie überhaupt, wie viele Chöre es in unserer
Region gibt? Wir können Ihnen versichern: Es sind viele.
Manche lösen sich auf, andere werden neu gegründet.

Singen ist allen Unkenrufen zumTrotz populär. Und so
widmen wir diese Nummer nicht nur dem Gesang und
seiner Geschichte, sondern auch der Basler Chorlandschaft.

Wir haben den Bach-Chor, der in diesem Jahr
seinen 100. Geburtstag feiert, bei der Erarbeitung und

Aufführung der Messe in h-Moll begleitet. Wir haben
mit Susanne Würmli, der Leiterin zahlreicher Kinder-
und Jugendchöre gesprochen. Ein Interview führten
wir auch mit Oliver Rudin, der es mit seiner a-Capella-
BandThe Glue bis an den Broadway gebracht hat. Wir
haben einen kleinen, privaten Singkreis besucht: Acht
Frauen, die sich einmal im Monat treffen, um zu

singen. Einfach so. Wir zeichnen ein Porträt von Bo Katz-

man, dem Leiter und Leadsänger eines Chors aus Bott-

mingen, der mit seinen Gospels zur Weihnachtszeit vor
Tausenden von Zuhörerinnen und Zuhörern in
ausverkauften Hallen singt.

Von ihm, Katzman, kommt der Satz: «Alle musikalischen

Erscheinungsformen sind mir recht, solange ich

spüre, dass eine Echtheit dahinter steht. Bei einem Na-

turjodel, beispielsweise, geht mir das Herz auf.» Wo er
recht hat, hat er recht. Wichtig ist weniger, was man
singt, als dass man überhaupt singt.

«Es ist so leicht, es tut so gut», schreibt Sabine Währen

in ihrer kleinen Kulturgeschichte des Singens und
verweist auf Experten, die versichern, dass Singen die
Gesundheit und Intelligenz fördere. Warum nur, fragt
sie, haben so viele Schweizerinnen und Schweizer die
Lust am Singen verloren? Ja, warum?

Wenn wir mit unserer Nummer über die Basler
Chorlandschaft bei Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, etwas
zum Klingen bringen, wenn Sie sich wieder einmal an
ein Lied wagen, das sie vor vielen Jahren als Kind

gesungen haben, dann soll uns das freuen.

Wir wünschen Ihnen viel Spass an unserem neuen
Heft.

Herzlichst
Ihre akzent magazin-Redaktion
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